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Ergebnisbericht zum Verfahren auf 
Änderung des Akkreditierungsbescheides 
durch Hinzufügung akkreditierter 
Studienprogramme an den Standorten Linz 
und Berlin der Sigmund Freud 
Privatuniversität 
 
 
Auf Antrag der Sigmund Freud Privatuniversität vom 09.05.2014 führte die AQ Austria ein 
Verfahren zur Änderung des Akkreditierungsbescheides durch Hinzufügung akkreditierter 
Studienprogramme an den Standorten Linz und Berlin (Master Psychologie Standort Linz, 
Master Psychologie Standort Berlin, Bakkalaureat Psychotherapiewissenschaft Standort Linz, 
Bachelor Psychotherapiewissenschaft Standort Berlin, Master Psychotherapiewissenschaft 
Standort Berlin) gemäß § 3 PUG und § 24 Abs. 4 HS-QSG iVm § 14 Abs. 5 lit. d und § 17 Abs. 
2-6 Privatuniversitäten-Akkreditierungsverordnung 2013 idgF durch. 
 
Gemäß § 21 HS-QSG veröffentlicht die AQ Austria folgenden Ergebnisbericht: 
 
 

1 Kurzinformationen zum Akkreditierungsantrag 

Informationen zur antragstellenden Einrichtung 

Antragstellende Einrichtung Sigmund Freud Privatuniversität (SFU) 

Rechtsform  Gesellschaft mit beschränkter Haftung 

Erstakkreditierung 31. August 2005 

letzte Reakkreditierung 31. August 2010 

Standort Wien 

Weitere Standorte Berlin, Linz, Ljubljana, Mailand, Paris  
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Anzahl der Studiengänge 9 in Wien, 8 davon auch an weiteren Standorten 

Anzahl Studierende 1.673 (WS 2013/14) 

Informationen zum Änderungsantrag 

Bezeichnung des Studiums, Art 
des Studiums Akademischer Grad Standort Dauer und 

Umfang 

Psychologie, Masterstudium  Master of Science Linz 4 Semester, 
120 ECTS 

Psychologie, Masterstudium  Master of Science Berlin 4 Semester, 
120 ECTS 

Psychotherapiewissenschaft, 
Bakkalaureatsstudium  

Bakkalaureat der 
Psychotherapiewissenschaft Linz 6 Semester, 

180 ECTS 

Psychotherapiewissenschaft, 
Bachelorstudium*  Bachelor of Science* Berlin 6 Semester, 

180 ECTS 

Psychotherapiewissenschaft, 
Masterstudium**  Master of Science** Berlin 4 Semester, 

120 ECTS  

Organisationsform Alle Vollzeit  

* nach Zurückziehung und Neueinreichung: Bakkalaureatsstudium; Bakkalaureat der Psychotherapiewissenschaft 

** nach Zurückziehung und Neueinreichung: Magisterstudium; Magister der Psychotherapiewissenschaft 

 
 

2 Kurzinformation zum Verfahren 

Die Sigmund Freud Privatuniversität (im Folgenden SFU genannt) beantragte am 09.05.2014  
eine Änderung des Akkreditierungsbescheides durch Hinzufügung folgender sechs 
akkreditierter Studienprogramme an den Standorten Linz und Berlin:  
 

• Bakkalaureat Psychotherapiewissenschaft Linz 
• Bachelor Psychotherapiewissenschaft Berlin 
• Magister Psychotherapiewissenschaft Linz  
• Master Psychotherapiewissenschaft Berlin 
• Master Psychologie Linz 
• Master Psychologie Berlin  

 
Der Antrag für das Magisterstudium Psychotherapiewissenschaft in Linz wurde am 13.05.2014 
von der SFU zurückgezogen und nicht neu beantragt. 
 
Für die verbleibenden fünf Studien beschloss das Board in der Sitzung am 03.07.2014 als 
Vorgehensweise einen Vor-Ort-Besuch mit Gutachter/inne/n in Wien zu wählen. Während des 
Vor-Ort-Besuchs waren Vertreter/innen der SFU aus Linz und aus Berlin anwesend. Das 
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Gutachten prüft die Kriterien gemäß § 17 Abs. 2-6 und § 14 Abs. 5 lit. d PU-AkkVO 2013. Die 
Kriterien gemäß § 17 Abs. 1 (Studiengang und Studiengangsmanagement) wurden nicht 
geprüft, da die Curricula dieser Studien identisch sind mit denen bereits akkreditierter 
Studien, die bereits am Hauptstandort in Wien und an weiteren Standorten angeboten 
werden. 

Das Board der AQ Austria bestellte am 03.07.2014 folgende Gutachter/innen für die 
Begutachtung des Antrags:  

Name Institution  Rolle  

Priv.-Doz. Dr. Joseph 
Rieforth  

Carl von Ossietzky Universität 
Oldenburg Vorsitzender, Gutachter  

Prof. Dr. Reinhard  
Pietrowsky 

Heinrich-Heine-Universität 
Düsseldorf Gutachter 

Laura Wolf, B.Sc., 
M.Sc. Psych. Universität Zürich Studentische Gutachterin 

 
Am 03.10.2014 fand ein Vor-Ort-Besuch der Gutachter/innen und der Vertreter/innen der AQ 
Austria in den Räumlichkeiten der Sigmund Freud Privatuniversität in Wien statt. 
 
Das Board der AQ Austria entschied in der Sitzung vom 18./19.12.2014:  
 

• Bakkalaureat Psychotherapiewissenschaft Linz: Dem Antrag wurde unter Auflagen 
stattgegeben 

• Bachelor Psychotherapiewissenschaft Berlin: Die Behandlung des Antrags wurde 
vertagt 

• Master Psychotherapiewissenschaft Berlin: Die Behandlung des Antrags wurde 
vertagt 

• Master Psychologie Linz: Dem Antrag wurde stattgegeben 
• Master Psychologie Berlin: Dem Antrag wurde stattgegeben  

 
Die Akkreditierungsentscheidungen sind seit 10.02.2015 rechtskräftig. 

Der Antrag für das Bachelor- und Masterstudium Psychotherapiewissenschaft Berlin wurde am 
23.03.2015 zurückgezogen und mit geänderten akademischen Graden (Bakkalaureat/Magister 
der Psychotherapiewissenschaft) ebenfalls am 23.03.2015 neu eingereicht. Abseits der 
veränderten akademischen Grade und einer Ergänzung bezüglich der Durchführungsform der 
Praxisausbildung entspricht dieser Antrag dem Antrag vom 09.05.2014. Ein weiterer Vor-Ort-
Besuch wurde als zur Beurteilung des Antrags nicht erforderlich erachtet, da sich die Kritik der 
Gutachter/innen ausschließlich auf den Bereich der Praxisausbildung beschränkte. Bei allen 
anderen Prüfbereichen wurden seitens der Gutachter/innen keine Bedenken geäußert, die 
einer Akkreditierung im Wege stehen würden.  

Das Board der AQ Austria entschied in der Sitzung vom 27./28.05.2015:  
• Bakkalaureat Psychotherapiewissenschaft Berlin: Dem Antrag wurde stattgegeben 
• Magister Psychotherapiewissenschaft Berlin: Dem Antrag wurde stattgegeben 

Diese Entscheidung ist seit 29.06.2015 rechtskräftig. 
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3 Antragsgegenstand 

Masterstudium Psychologie Linz und Berlin: 
Die Antragstellerin führt am Department für Psychologie an der Sigmund Freud Privat 
Universität Wien seit Beginn des Jahres 2007/08 ein als Studium generale konzipiertes 
Bachelor-Programm aus Psychologie und seit Beginn des Studienjahres 2010/11 ein darauf 
aufbauendes Masterprogramm durch. Aufgrund der anhaltend hohen Nachfrage nach 
Studienplätzen wurde zunächst eine Ausweitung des Studienangebots auf eine neu 
einzurichtende Außenstelle in Linz beantragt und 2012 genehmigt. Mit der Aufnahme des 
Studienbetriebs in Linz im Wintersemester 2012/13 wurden in einem nächsten Schritt nun 
auch die Vorbereitungen zur Implementierung der bisher in Wien erfolgreich erprobten 
Studienprogramme in die Universitäts- und Bildungslandschaft in Deutschland in Angriff 
genommen. 2013 wurde die Durchführung eines Bachelor-Programms aus Psychologie an 
einem neuen Standort in Berlin genehmigt. Der Studienbetrieb ist dort mit dem 
Wintersemester 2013/14 mit einer ersten Kohorte von 22 Studierenden aufgenommen 
worden. 
Der in der Präambel zum ursprünglichen Antrag für das Bachelorstudium Psychologie an der 
Außenstelle in Berlin angekündigte Ergänzungsantrag auf Akkreditierung des Masterstudiums 
Psychologie liegt hiermit vor.  
Die zur Akkreditierung anstehenden Programme sind identisch mit jenem, der im Zuge der 
Akkreditierung des Bachelor- und Masterstudiums aus Psychologie an der Außenstelle Mailand 
2013 akkreditiert worden ist. 
Die mit der beabsichtigten Akkreditierung des Masterprogramms angestrebte Etablierung des 
Vollstudiums aus Psychologie ist Teil des allgemeinen Plans zum Ausbau und damit zur 
Aufwertung der Außenstelle SFU-Berlin.  
 
Psychotherapiewissenschaft Bakkalaureat Linz und Bachelor/Master Berlin: 
Die Antragstellerin bietet an ihrem Hauptstandort Wien u.a. folgende Studiengänge an: 
Bakkalaureatstudium, Magisterstudium und Doktorat Psychotherapiewissenschaft. 
Die SFU betreibt weitere Standorte in Linz, Mailand, Ljubljana und Paris. Mit April 2013 wurde 
der Standort Berlin akkreditiert, und seit 1. Oktober 2013 wird dort bereits das Studium 
Psychologie angeboten. Nun stellt die Privatuniversität den Antrag um Bewilligung der 
Durchführung des Studiums der Psychotherapiewissenschaft (Bachelor und Master) - unter 
unveränderter Beibehaltung der in Wien reakkreditierten Curricula - an den bereits 
akkreditierten Standorten Berlin und Linz.  
 

4 Zusammenfassung der Bewertungen der Gutachter-
innen und Gutachter 

Alle Prüfkriterien bezüglich des Personals sehen die Gutachter/innen für den 
Masterstudiengang Psychologie in Linz und für das Bakkalaureatsstudium 
Psychotherapiewissenschaft in Linz als erfüllt an. 
Für das Masterstudium Psychologie in Berlin, das erst im Wintersemester 2016/17 starten 
soll, liegt bislang ein Vorvertrag für die (habilitierte) Studiengangsleiterin vor, die beiden 
50%-Stellen sind z.Zt. noch nicht besetzt. Die Gutachter/innen sehen jedoch die 
Voraussetzungen und die Strukturen für eine geeignete Personalauswahl für gegeben an. 
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Für das Bachelorstudium Psychotherapiewissenschaft in Berlin seien sowohl der (habilitierte) 
Studiengangsleiter benannt als auch die beiden 50%-Stellen. Für den Masterstudiengang 
Psychotherapiewissenschaft (Start geplant für Wintersemester 2017/18) sei die 
Studiengangsleiterin benannt, die beiden 50%-Stellen noch nicht. Die Studiengangsleiterin 
befinde sich zurzeit allerdings noch im Habilitationsverfahren, würde zum jetzigen Zeitpunkt 
also noch nicht das notwendige Qualifikationserfordernis erfüllen. Die Gutachter/innen merken 
hierzu aber an, dass in Verbindung mit der nachgereichten Berufungsordnung und dem 
entsprechenden Umgang damit, sei ein geeignetes Personalauswahlverfahren gegeben. 
 
Bezüglich des Qualitätsmanagementsystems, welches an der SFU in der Verantwortung 
der einzelnen Departments liegt, heben die Gutachter/innen die Einbindung externer 
Lehrender und die Möglichkeiten und Förderung einschlägiger wissenschaftlicher 
Fortbildungen positiv hervor.  
 
In Bezug auf die Finanzierung der einzelnen Studienangebote halten die Gutachter/innen 
fest, dass sie als solide betrachtet werden könne, da die einschlägigen Kostengruppen 
nachvollziehbar dargestellt worden seien. Insgesamt gebe dieser Bereich einen 
professionellen Eindruck wieder und es ließen sich aufgrund der vorliegenden Unterlagen 
keine besonderen Mängel erkennen.  
 
Da der Vor-Ort-Besuch in Wien stattfand, wurde die Raum- und Sachausstattung von der 
SFU mittels Präsentationen dargestellt. Sie sei laut Gutachter/innen sowohl in Linz als auch in 
Berlin für den Lehrbetrieb und für Büros in der aktuellen Situation ausreichend.  
Die Ausstattung in Bezug auf die Forschung, die Behandlung von Patient/inn/en, für Lehr- und 
Lerngruppen sowie Projekträume in den psychotherapiewissenschaftlichen Masterstudien 
sehen die Gutachter/innen zurzeit als noch nicht ausreichend, für Berlin wurde beim Vor-Ort-
Besuch jedoch eine entsprechende Erweiterung zugesichert und des Weiteren wurde darauf 
hingewiesen, dass aufgrund der Größe des Geländes in Berlin dies keine Schwierigkeit 
darstellen wird. Eine ähnliche Erweiterung des Raumangebotes in Linz um Labors, 
Untersuchungs- und Beobachtungsräume sehen die Gutachter/innen als nicht einfach 
umsetzbar an.  
Da auch durch die Stellungnahme der SFU diese Bedenken nicht ausgeräumt werden konnten, 
hat das Board beschlossen, die SFU mittels Auflage zu verpflichten, bis neun Monate ab 
Zustellung des Bescheides, längstens aber bis Aufnahme des Studienbetriebs  einen Nachweis 
über die Verfügbarkeit von Raum- und Sachausstattung für das 
Psychotherapiewissenschaftsstudium am Standort Linz zu erbringen.  
 
Die Forschung und Entwicklung wird von den Gutachter/innen grundsätzlich positiv 
eingeschätzt. Die Forschungs- und Entwicklungsaktivität der SFU an den bisherigen 
Standorten sei erfolgreich, was sich zum Beispiel in dem Einwerben von bedeutenden 
Drittmittelsummen in den letzten vier Jahren und der Anzahl von ca. 100 wissenschaftlichen 
Publikationen pro Jahr (bei steigender Tendenz) niederschlage. Dies entspreche 
internationalen Standards und könne als überdurchschnittlich angesehen werden. Die 
Rahmenbedingungen für Forschung und Entwicklung, insbesondere Budget, Freiheit der 
Forschung, Austausch und Forschungskonferenzen und Darstellung aktueller 
Forschungsprojekte sehen die Gutachter/innen für alle Studiengänge als gegeben an.  
 
Die nationalen und internationalen Kooperationen werden von den Gutachter/innen für 
alle Studien sehr positiv bewertet, sie sehen die Entwicklung und Förderung nationaler wie 
internationaler Kooperationen gar als ein Kerncharakteristikum der SFU.  
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Da bei dem vorliegenden Antrag die Studien an den dislozierten Standorten Linz und Berlin 
durchgeführt werden sollen, sind zusätzlich die Kriterien für dislozierte Standorte (§ 14 
Abs. 5 lit. d PU-AkkVO) zu berücksichtigen.  
 
Was die Verantwortung und die Zuständigkeiten von der Stamminstitution in Wien 
und den Standorten angeht, konstatieren die Gutachter/innen, dass es für alle fünf 
Studiengänge vor Ort jeweils eine/n Studiengangskoordinator/in gebe, der/die für die 
ordentliche Durchführung der Studiengänge vor Ort verantwortlich sei. Geleitet würden jedoch 
alle Studien zentral vom entsprechenden Wiener Departement. 
 
Die Gewährleistung einer einheitlichen Qualität der Studien über die Standorte hinweg 
sehen die Gutachter/innen somit als gegeben an. Hauptinstrument hierfür sei das jeweils 
identische Curriculum und die gleiche Prüfungsordnung. 
  
Im Hinblick auf einen etwaigen Ressourcenabzug zu Lasten bestehender Standorte sehen 
die Gutachter/innen keine Gefahr, da neues Personal eingestellt werden würde.  
 
Auch halten sie fest, dass alle Standorte in das Qualitätsmanagement der SFU eingebunden 
seien. Abseits von den bereits oben unter dem Punkt „Qualitätsmanagement“ erwähnten 
Punkte sehen die Gutachter/innen die regelmäßig stattfindenden Treffen des „Board of 
Directors“ (= jeweiligen Leiter/innen der Standorte) als wichtiges Instrument der 
standortübergreifenden Qualitätssicherung.  
 
Die jeweils nationalen Rechtsvorschriften bei Standortgründungen im Ausland 
(anzuwenden wegen Standort Berlin) schätzen die Gutachter/innen wie folgt ein: Hinsichtlich 
des Tätigwerdens per se in Berlin sehen sie keinerlei Probleme – dies sei nach Auskunft der 
SFU mit dem Berliner Senat abgeklärt. Was jedoch für die 
Psychotherapiewissenschaftsstudien die Einrichtung, Ermächtigung und Führung einer 
Psychotherapieambulanz für Ausbildungszwecke angehe, sind sie skeptisch. Keine der drei 
von der SFU vorgeschlagenen alternativen Vorgehensweisen ist für die Gutachter/innen 
überzeugend. Da auch durch die Stellungnahme der SFU diese Bedenken nicht ausgeräumt 
werden konnten, hat das Board beschlossen, eine Entscheidung über die beiden 
Psychotherapiewissenschaftsstudien am Standort Berlin zu vertagen, bis die diesbezügliche 
Rechtslage abschließend geklärt sei.  
Aus dem Schreiben bzw. dem Neuantrag der SFU vom 23.03.2015 geht hervor, dass sie von 
dem Plan, eine eigene Ambulanz in Berlin zu gründen, vorerst Abstand genommen hat. 
Stattdessen soll mit dem Berliner Lehr- und Forschungsinstitut der Deutschen Akademie für 
Psychoanalyse (LFI/DAP) kooperiert werden und zwar insofern, als dieses die Vermittlung der 
praktischen Ausbildungsinhalte durchführen wird. Die Bestätigung über die staatliche 
Anerkennung des LFI/DAP als Ausbildungsstätte für Psychotherapie liegt vor. Auch ein 
Kooperationsvertrag zwischen der SFU und dem LFI/DAP liegt vor. 
Weiters sind die akademischen Grade nun ident mit jenen der bereits akkreditierten Studien 
an den anderen Standorten der SFU („Bakkalaurea/Bakkalaureus der 
Psychotherapiewissenschaft“ bzw. „Magistra/Magister der Psychotherapiewissenschaft).  
 
 

5 Akkreditierungsentscheidung und Begründung 

Das Board der AQ Austria hat in seiner Sitzung vom 18./19.12.2014 beschlossen, dem Antrag 
der Sigmund Freud Privatuniversität (SFU) vom 09.05.2014 auf Änderung des 
Akkreditierungsbescheides durch Hinzufügung des Studiums Master Psychologie Standort 
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Linz, Master Psychologie Standort Berlin unter der Auflage „Die Hochschule erbringt einen 
Nachweis über die Verfügbarkeit von Raum- und Sachausstattung bis 9 Monate ab Zustellung 
des Bescheides, längstens aber bis Aufnahme des Studienbetriebs“ Bakkalaureat 
Psychotherapiewissenschaft Standort Linz gemäß § 2 PUG sowie § 24 HS-QSG in Verbindung 
mit §§ 16f und § 14 Abs. 5 lit d der Privatuniversitäten-Akkreditierungsverordnung 
stattzugeben.  

Das Board der AQ Austria folgt der Bewertung der Gutachter/innen und stellt fest, dass die 
Akkreditierungsvoraussetzungen erfüllt sind. 

Das Board der AQ Austria hat in seiner Sitzung vom 27./28.05.2015 beschlossen, dem Antrag 
der Sigmund Freud Privatuniversität (SFU) vom 23.03.2015 auf Änderung des 
Akkreditierungsbescheides durch Hinzufügung des Bakkalaureats- und Magisterstudiums  
Psychotherapiewissenschaft am Standort Berlin gemäß § 2 PUG sowie § 24 HS-QSG in 
Verbindung mit §§ 16f und § 14 Abs. 5 lit d der Privatuniversitäten-
Akkreditierungsverordnung stattzugeben. 
 
 

6 Anlagen 

• Gutachten 
• Stellungnahme 
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